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CDU-Fraktion Darmstadt-Dieburg  Lutz Köhler  Jägertorstraße 207  64289 Darmstadt  

Fraktion im Kreistag des  
Landkreises Darmstadt-Dieburg 
 

                          Der Fraktionsvorsitzende 

 
Kreistagsbüro 
z. Hd. Frau Schuster 
 
Im Hause 

 Montag, 26. November 2018 

 

 

 

Fragen zum Haushaltsplanentwurf 2019 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die CDU-Kreistagsfraktion bitte höflich um die Beantwortung folgender Fragen zum 

Haushaltsplanentwurf 2019. Vorab vielen Dank dafür. 

 

 S. 5: Warum werden die Kassenkredite so hoch angesetzt? Bitte eine Begründung für 

die Höhe von 47 Millionen Euro.  

  S. 8 und 9: Warum dauern unsere Haushaltsgenehmigungen immer ca. ein halbes 

Jahr? Muss die Verwaltung jeweils zu viele Nachforderungen der Aufsichtsbehörde 

bearbeiten?  

 S. 9 unten und S. 11 oben: Wann und vor allem in welchen Gremien werden die 

Senkung von Standards besonders in den Eigenbetrieben bzw. dem Schulbau, der 

Gesundheit und dem ÖPNV diskutiert (durch die Leitlinien für das nachhaltige Bauen 

wurden die Standards kürzlich weiter verschärft)?  

 S. 13 Mitte: Wie stark ist der Rückgang der Nutzer der Gemeinschaftsunterkünfte?  

 S. 13 unten: Liegen die Orientierungsdaten des Landes Hessen nun vor? Inwieweit 

weichen sie von den Trendberechnungen des Landkreises Waldeck-Frankenberg ab?  



 

 S. 14/15: Bitte um Aufstellung der Personalerhöhung nach folgenden Kriterien für jede 

Stelle:   o Pflichtaufgabe/freiwillige Leistung  

   o Fremdfinanziert/teilfinanziert oder komplett vom Landkreis finanziert    

  o Kurze Darstellung, warum die neue Stelle im Jahr 2019 benötigt wird.  

 S. 15 unten: Gibt es Grund zur Sorge, dass der Rückgang der ÖPNV-Kosten nur 2019 

auftritt?  

 S. 17 Mitte: Mit welchen zusätzlichen Kosten ist zu rechnen, wenn alle Grundschulen 

am Pakt für den Nachmittag teilnehmen?  

 S. 23: Wie geht es mit dem Sporthallensanierungsprogramm weiter? Ist es auf 

unbestimmte Zeit verschoben oder wird es ab 2024 wieder angegangen? Werden 

trotzdem in der Zwischenzeit Sporthallen saniert oder neu gebaut?  

 S. 25: Wie hoch werden die „Rest-Kassenkredite“ zum Jahresende 2018 sein?  

 S. 26 3. Absatz: Aufgrund welcher Planungen werden 850.000 Euro als Anlaufrate für 

den Bau eines neuen Ausbildungszentrums samt Atemschutzstrecke eingeplant? Gibt 

es eine Standortfestlegung? Mit welchen weiteren Kosten ist in den nächsten Jahren 

zu rechnen? 

 S. 86 6161000: Welche Maßnahmen sind durch den beschriebenen Maßnahmenstau 

betroffen? Welche Überlegungen gibt es wie dieser Maßnahmenstau aufgelöst werden 

kann? 

 S. 86 7020000: Warum wurde die Hausmeisterwohnung beim Umbau des Kreishauses 

in Dieburg nicht aufgelöst? Wird die Hausmeisterwohnung noch gebutzt? 

 S. 124 5100000: Wie viele Landkreiskommunen nehmen die Leistungen der ZAVS in 

Anspruch und wie hoch ist der Kostendeckungsgrad der ZAVS bei für die Kommunen 

erbrachten Leistungen? 

 S. 135 7128000: Warum beteiligt sich der Landkreis an Tierheim Darmstadt, wenn er 

doch bereits in Münster ein Kreistierheim betreiben lässt? 



 

 S. 145 Veterinärwesen und Verbraucherschutz: Warum sind in diesem Bereich die 

Gebühren nicht kostendeckend? 

 S. 150 62 – 65: Warum erfolgten in diesem Bereich Höhergruppierungen? 

 S. 153 Kennzahlen: Wie oft erfolgten Straßenkontrollen durch den Landkreis in 

Zusammenarbeit mit der Polizei?  

 S. 168 6771300: Warum erfolgt hier keine Beratung bzw. Ausschreibung über die 

ZAVS? 

 S. 176 Kennzahlen: Bitte Kennzahlen ergänzen um den Punkt „durchschnittliche Kosten 

pro Schüler und Schulform“. 

 S. 208 7178000: Warum wurden die Fahrtkostenerstattungen für Intea-Maßnahmen 

nicht im Bereich Flüchtlinge abgebildet? Gibt es in diesem Bereich Zuschüsse von Bund 

und/oder Land? 

 S. 218/219 Konto 7128000: Reichen die jeweils 3.000 Euro Aufwendungen für den 

Kreisschülerrat und den Kreiselternbeirat aus?  

 S. 221 62 – 65 Personalaufwendungen: Momentan steht keine Erarbeitung eines 

Schulentwicklungsplanes an. Müsste die hierfür kürzlich geschaffene neue Stelle nicht 

wieder wegfallen oder übernimmt die Person andere Aufgaben? Wenn ja, welche?  

 S. 221 6779000 Aufwendungen für Beratungsleistungen: Warum sind diese Kosten von 

2017 auf 2018/19 so gestiegen?  

 S. 221 7172000 Sonstige Erstattungen an Gemeinden (GV): Warum sinken diese 

Erstattungen an die Stadt Darmstadt für die Finanzierung der Geschäftsstelle der 

Bildungsregion?  

 S. 233 6100000: Fallen die Kosten nach Ende der Sanierung der Gustav-Heinemann-

Schule weg?  

 S. 253 Volkshochschule: Wann erfolgte die letzte Gebührenanpassung bei der 

Volkshochschule? 



 

 S. 258 62 – 65 Personalaufwendungen: Warum sind die Personalkosten von 2017 auf 

2018 gestiegen? 

 S. 294 Kennzahlen: Bitte eine Kennzahl „durchschnittliche Kosten pro 

Leistungsempfänger“ aufnehmen.  

 S. 302 Kennzahlen: Bitte die Kennzahlen nachtragen.  

 S. 345 Pflegestützpunkt: Wo wird der zweite Pflegestützpunkt entstehen und bis wann 

darf mit der Aufnahme von Beratungen gerechnet werden? 

 S. 378 5472000: Wie kann man heute schon wissen was das Ergebnis der Revision für 

2018 ergeben wird? Ist die nachträgliche Erstattung im Haushaltsansatz 2019 bereits 

berücksichtigt? 

 S. 410 6133000: Um was für ein Musikcamp handelt es sich? Wann und wo findet 

dieses statt? Wie sind die Teilnehmerzahlen? 

 S. 430 umA: Wie haben sich die Fallzahlen der umA in den letzten 12 Monaten 

entwickelt? Warum bleibt der Zuschussbedarf in diesem Bereich annähernd 

unverändert wenn die Fallzahlen rückläufig sind? 

 S. 443 Inobhutnahme: Wie viele Inobhutnahmen gab es bis heute im Jahr 2018 und wie 

lange ist die jeweilige Verweildauer? 

 S. 447 5150000: Warum wurde diese Position auf null gestellt? Warum wird nicht mehr 

mit Bußgeldern und Verwarnungen gerechnet? 

 S. 465 6909010: Wie viele Glasschäden gab es in den vergangenen fünf Jahren im KJH 

Ernsthofen? Ist die Glasversicherung noch wirtschaftlich? 

 S. 486 5428000: Müssten hier die Zuschüsse nicht höher ausfallen? 

 S. 582 67790000: Um einen aktuellen Sachstand des Portfoliomanagents wird gebeten. 

Hier sollen insbesondere die Gewinne und Verluste der acht Jahre ausgewiesen 

werden. 

 S. 686 Soziale Leistungen: Welche Investitionen sind in diesem Bereich geplant? 



 

 S. 741/742 Schulbudgets: Errechnen sich die Schulbudgets nur aufgrund der 

Schülerzahlen oder gibt es andere Faktoren? Ist eine gleitende Steigerung wie z. B. die 

Inflationsrate mit eingeplant?  

 S. 751 104: Für was wird die neue EG 6  Stelle im Bereich Kultur und Wissenschaft 

benötigt?  

 S. 755 0308 Fördermaßnahmen für Schüler: Warum gibt es zwei neue A 11 – Stellen?  

 S. 755 04: Warum gibt es auch hier eine zusätzliche Beamtenstelle?  

 S. 775: Sind die Annahmen, dass der Zuschuss für das Da-Di-Werk jährlich nur um 3 % 

steigt und der Zuschuss für die Kreiskliniken nur 4 Millionen Euro beträgt realistisch? 

Welche Maßnahmen werden hierfür in den Eigenbetrieben ergriffen? 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Lutz Köhler 

Fraktionsvorsitzender 


